
Seite: 1/7 

Stadt Klütz 
 

 
 

Niederschrift 

Sitzung des Sozial- und Kulturausschusses der Stadt Klütz 
 

Sitzungstermin: Montag, 13.11.2023 

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 

Sitzungsende: 20:32 Uhr 

Ort, Raum: Regionale Schule Klütz "Aula", Straße des Friedens 2, 23948 Klütz 

 
Anwesend 
 
Vorsitz 
Petra Rappen  
  
 
Mitglieder 
Ralph Krüger  
Lothar Birzer  
Ben Lehmann  
Torben Menck  
Bettina Kretschel  
  
 
Bürgermeister/in 
Jürgen Mevius  
  
 
Protokollant/in 
Doreen Otto  
  
 
 
Abwesend 
 
Mitglieder 
Eike Barkentien entschuldigt 
  
 
 
 
Gäste:  

• Frau Malek Schulleiterin RS Klütz 
• Herr Wagner Stellv. Schulleiter RS Klütz 
• Frau Seemann Klützer Carneval Club e.V. 
• Frau Mäckelburg - Jugendclub 
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Tagesordnung 
 
Öffentlicher Teil 
 
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 

Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit   

 

 

1.1. Verpflichtung eines sachkundigen Einwohners   

 
 

2. Einwohnerfragestunde   

 
 

3. Bestätigung der Tagesordnung   

 
 

4. Bestätigung der Niederschrift der Sitzung des 
Sozialausschusses (15.08.2023)   

 

 

5. Situation an der Regionalen Schule Klütz   

 
 

6. Projekt Cap Arcona in Zusammenarbeit mit der RS Klütz   

 
 

7. Anfragen und Anträge nach der Geschäftsordnung 
(vorher TOP 10)  

 

 

8. Auswertung KulTour Nacht (07.10.2023)   

 
 

9. Nutzung neuer Sportplatz für Schule und Vereine   

 
 

10. Spielplätze in der Stadt Klütz   

 
 

 
Nichtöffentlicher Teil 
 
11. Beschlussvorlagen des nichtöffentlichen Teils   

 
 

11.1. Beschluss zur Bereitstellung eines gemeindlichen Zuschusses 
an die AWO Soziale Dienste gGmbH Wismar für die Stelle der 
Jugendsozialarbeiterin im Kalenderjahr 2024   

 

BV/02/23/109 

11.2. Beschluss zur Bereitstellung eines gemeindlichen Zuschusses 
an die AWO Soziale Dienste gGmbH Wismar für die Stelle des 
Schulsozialarbeiters im Kalenderjahr 2024   

 

BV/02/23/110 

12. Anfragen und Anträge nach der Geschäftsordnung   

 
 

13. Schließung der Sitzung   
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Protokoll 
 
Öffentlicher Teil 
 
 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 
Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit  

 
Die Ausschussvorsitzende eröffnet die Sitzung. Sie stellt die Ordnungsmäßigkeit der 
Einladungen, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit fest. 
 
Es sind 5 von 7 Ausschussmitgliedern anwesend. Um 19.06 Uhr betritt Herr Ralph Krüger 
den Versammlungsraum, somit sind 6 von 7 Ausschussmitgliedern anwesend. 
 

 
 
 

 
 

1.1 Verpflichtung eines sachkundigen Einwohners  
 
Frau Rappen verpflichtet den sachkundigen Einwohner, Herrn Torben Menck. Sie weist auf 
die Verschwiegenheit der Ausschussmitglieder sowie auf die Teilnahme an den 
Ausschusssitzungen hin. 
 

 
 
 

 
 

2 Einwohnerfragestunde  
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 

 
 
 

 
 

3 Bestätigung der Tagesordnung  
 
Es werden Änderungsanträge gestellt: 
 

• Der TOP 5 soll auf „Situation an der Regionalen Schule Klütz“ abgeändert werden. 
• Der Punkt 10 der Tagesordnung wird auf Punkt 7 vorgezogen. 

 
Die Änderung der Tagesordnung wird einstimmig bestätigt.  
 

 
 
 

 
 

4 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung des Sozialausschusses 
(15.08.2023)  

 
Die Niederschrift der vorangegangenen Sitzung wird einstimmig bestätigt. 
 

 
 
 

 
 

5 Situation an der Regionalen Schule Klütz  
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Frau Malek berichtet über die Situation an der Regionalen Schule Klütz. Derzeit können mit 
den Lehrkräften alle Unterrichtsstunden abgedeckt werden. Ab Dezember 2023 wird eine 
weitere Lehrkraft hinzukommen. Für das Schuljahr 2024/2025 wird es schwieriger Lehrkräfte 
zu finden, da 4 Lehrerstellen in problematischen Fächern neu besetzt werden müssen. Die 
Schulklassen sind nicht übervoll. Es sind je drei 5. und 6. Klassen, je zwei Klassen von 7-9 
und eine 10. Klasse, mit derzeit insgesamt 288 Schülern.  
Es gibt unter den Schülern, wie in anderen Schulen auch, Probleme im Umgang und bei der 
Kommunikation untereinander. In geringem Maße kommt es gelegentlich zu verbaler und 
leider auch körperlicher Gewalt. Die Schulleitung hat die Probleme in der Schule unter 
Kontrolle. Gelegentlich müssen Ordnungsmaßnahmen ergriffen werden. Bei wiederholten 
und schwierigen Situationen spricht die Schulleitung Verweise, Suspendierungen oder 
Nichtteilnahme an Veranstaltungen aus. Es sind händelbare Verhaltensprobleme, die geklärt 
werden können und es ist für den Schulalltag nicht förderlich, wenn Probleme in der 
Öffentlichkeit gepusht werden.  
Aufgrund des Datenschutzes ist es Frau Malek nicht möglich, über konkrete Fälle zu 
sprechen. 
Die Probleme sind vermehrt in den unteren Klassenstufen zu erkennen. Bei 
verhaltensauffälligen Schülern werden diese an das Elternhaus und Jugendamt gemeldet. 
Hier kann im Anschluss eine Überprüfung erfolgen, ob verhaltensauffällige Kinder in die 
Schulwerkstatt Rehna übergehen. Frau Malek und Herr Wagner sind sich einig, dass eine 
Erziehung der Schüler im Elternhaus erfolgen muss. Diese Aufgabe kann die Schule nur 
begrenzt übernehmen.  
Herr Wagner sieht eine Pflicht von Seiten des Ordnungsamtes, wenn Schüler vor dem 
Schulhoftor mit in ihrem Alter unzulässigen Konsumgütern anzutreffen sind, diese mit einem 
Bußgeld zu belegen. Frau Seemann erhält zu dieser Problematik Rederecht und merkt an, 
dass im Kommunalordnungsrecht die Handhabe des Ordnungsamtes geregelt wird und hier 
müsste eine Überprüfung für die Stadt Klütz erfolgen. 
Die 7. Klassen wurden im Rahmen der Prävention zu einem Präventionstag angemeldet. 
Die Ausschussvorsitzende erkundigt sich bei Frau Malek über die ukrainischen 
Flüchtlingskinder. Hier sind die Schüler der unteren Klassen noch bereit etwas zu lernen, 
hingegen sind die Schüler der höheren Klassen dazu nicht bereit und sind mit Fehltagen 
geführt. 
Die Ausschussvorsitzende berichtet im Zusammenhang mit der Schule kurz über ein Treffen 
von Herrn Schmoldt und Frau Manuela Schwesig am 09.11.2023 in Schlagsdorf. Er sprach 
sie wegen des am 19.08.2023 versandten Schreibens an die Ministerpräsidentin zur 
Problematik der Kinder und Jugendlichen im Klützer Winkel und in anderen Gemeinden an. 
Sie hat von dem Schreiben keine Kenntnis und wird sich kümmern. 
 
Herr Lehmann erkundigt sich nach dem baulichen Zustand der Schule. Dieser wäre in 
Ordnung, allerdings wird das Fehlen eines Hausmeisters bemängelt. Der Bauhof Klütz ist 
leider aufgrund des Arbeitspensums nicht immer in der Lage, die anfallenden Arbeiten 
kurzfristig und ordnungsgemäß zu verrichten. Frau Barkentien ist als geringfügig 
Beschäftigte des Bauhofs hauptsächlich für die Schule zuständig. Sie wird sich der 
Problematik annehmen. Das Brandschutzkonzept wurde umgesetzt und die Mängelliste 
behoben. 
Die Umsetzung des Digitalpaktes läuft seit ca. 3 Monaten besser. Es wurden PC´s geliefert, 
der Server wurde noch nicht geliefert und die Bereitstellung des Glasfaseranschlusses wurde 
beauftragt. 
 

 
 
 

 
 

6 Projekt Cap Arcona in Zusammenarbeit mit der RS Klütz  

 
Frau Malek berichtet, dass Frau Müller freitags in der Mittagspause mit einigen Schülern zur 
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Gedenkstätte geht, um diese zu säubern, Bepflanzungen vorzunehmen und Ordnung zu 
halten. Die Finanzierung von Kosten für die Gedenkstätte übernimmt die Stadt. Die 
Tätigkeiten ersetzen keine grundhaften Arbeiten an der Gedenkstätte.  
Die Schulleitung hat sich entschieden, die Projektfahrt zum KZ Sachsenhausen für die 
oberen Schulklassen zu verlegen und mit den Schülern in die KZ Gedenkstätte 
Neuengamme zu fahren, da diese einen größeren Bezug zur Cap Arcona Gedenkstätte hat. 
 

 
 
 

 
 

7 Anfragen und Anträge nach der Geschäftsordnung  
 
Frau Seemann vom KCC e.V. gab einen Überblick über die Vereinsarbeit, welche einen 
Großteil die Kinder- und Jugendarbeit beinhaltet. Derzeit sind ca. 100 Mitglieder im Verein. 
Aufgrund der Probleme, einen geeigneten Ort für die Faschingsveranstaltungen in Klütz zu 
finden, werden diese auch in 2023/2024 in Boltenhagen stattfinden. Der KCC bittet die Stadt 
Klütz, dem Verein ein bezahlbares Angebot für die kommende Saison zu unterbreiten. Die 
Kosten für die Veranstaltungen sind für den Verein sehr hoch. Der KCC möchte 
Planungssicherheit haben, denn spätestens im Sommer 2024 beginnen die Vorbereitungen 
für die Saison 2024/2025. 
 
Die Ausschussvorsitzende spricht sich für eine kostenlose Nutzung der Sporthalle in Klütz ab 
der kommenden Saison aus. Die Ausschussmitglieder befürworten den Vorschlag. Für die 
Nebenkosten sollte der KCC in der Nutzungszeit eine Nebenkostenpauschale für Strom, 
Wasser, Reinigung zahlen. Die Höhe des Entgelts muss gesondert vertraglich geregelt 
werden.  
 
Sollte zusätzlich ein WC-Wagen für die Veranstaltung gebraucht werden, wird dieser über 
die Stadt Klütz beauftragt, die Kosten werden dem KCC in Rechnung gestellt. 
 
Die Mitglieder des Sozialausschusses befürworten eine mietfreie Nutzung der 
Mehrzweckhalle für Veranstaltungen von Klützer Vereinen (Nebenkosten sollten berechnet 
werden), da diese ehrenamtlich tätig sind und für die Stadt einen Mehrwert bedeuten.  
 

 
 
 

 
 

8 Auswertung KulTour Nacht (07.10.2023)  

 
Eine Auswertung zur KulTourNacht konnte nicht erfolgen, da diese erst am 14.11.2023 
offiziell ausgewertet wird. Dennoch wurde seitens der Mitglieder ein positives Feedback 
gegeben. 
 

 
 
 

 
 

9 Nutzung neuer Sportplatz für Schule und Vereine  

 
Frau Malek hat auf die Gefährlichkeit des Überquerens von 2 Landesstraßen hingewiesen, 
wenn die Schüler zum Sportunterricht auf den Sportplatz gehen. Die Schulleitung hat dieses 
dem Straßenbauamt Schwerin mitgeteilt. Das Straßenbauamt hat auf die Zuständigkeit des 
Landkreises NWM verwiesen. Der Landkreis sieht keine Gefahrenlage für die Schüler und 
keinen Handlungsbedarf. Die Ausschussmitglieder empfehlen der Schule, durch Einwirken 
von Schülern und Eltern mit einem Elternbrief und Unterschriftensammlung zu agieren. 
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Herr Mevius berichtet, dass ein WC-Container sowie ein Container für Sportutensilien der 
Realschule Klütz auf dem Sportplatz aufgestellt wurden.  
Der Bau des Vereinshauses hat begonnen. Eine Bewirtschaftung des Gebäudes wird 
beraten. Im Finanzausschuss am 27.11.2023 wird über die Nutzungsgebühren für den 
Sportplatz beraten.  
 

 
 
 

 
 

10 Spielplätze in der Stadt Klütz  

 
Die Spielplätze in der Stadt Klütz und den Ortsteilen laden derzeit nicht viele Kinder zum 
Spielen ein. Um diese attraktiver zu gestalten, müssen in den Haushalt Gelder eingestellt 
werden.  
 
Grundshagen befürwortet einen Spielplatz. Hier gibt es bereits Gespräche zwischen dem 
Bürgermeister und einem Einwohner über den Standort. Einwohner von Grundshagen sind 
bereit, sich am Aufbau zu beteiligen.  
 
 
 

 
 
 
 

 
 
Vorsitz:  Schriftführung: 

 
   
Petra Rappen  Doreen Otto 
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